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Prognoseentscheidung: und wie ?  
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Prognoseentscheidung zum 

Verschlechterungsverbot (nach EuGH 2015) 

❙ Wirkt sich das Vorhaben so auf die 

biologischen oder unterstützenden 

Qualitätskomponenten aus, dass sich eine 

biologische Qualitätskomponente  um eine 

Zustandsklasse verschlechtern wird 

(Klassensprung) ?   
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❙ Kein Methodenkatalog 

❙ Wirkzusammenhänge zwischen Vorhaben und ökologischer Auswirkung sind 

sehr komplex und nicht exakt [insbes. quantitativ] prognostizierbar  

❙ Auswirkungen werden ggf. durch natürliche Schwankungen überlagert 

❙ Vgl. BVerwG Urteil vom 9.2.2017 [Az. 7 A 2/15 – Elbvertiefung Rn. 502] 

 

Diese Prognose zum Klassensprung ist eine der 

schwierigsten Aufgaben 
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Prognoseabschätzung über unterstützende chemische 

und allgemein physikalisch-chemische Parameter 

(ACP) 

❙ Für geregelte ACP an der Klassengrenze gut/mäßig über OGewV und  ggf. 

ACP-Projekte machbar  

❙ Derzeit gibt es i. d. R. keine Aussagen zu Klassengrenze der ACP 

(Orientierungswerte)  mäßig/unbefriedigend,  unbefriedigend/schlecht !  

❙ Eine grundsätzliche Schwierigkeit für die Schwellenwertableitungen besteht 

darin, dass bei einer zunehmend schlechteren ökologischen Zustandsklasse 

die Zahl und Stärke zusätzlicher Einflussfaktoren tendenziell steigt und 

damit den relativen Einfluss des jeweils betrachteten Parameters mindert (aus 

dem laufenden LFP O 3.16 zu ACP). Für seltene Gewässertypen fehlt die 

statistische Absicherung.  

❙ Für die flussgebietsspezifischen Stoffe gibt es derzeit keine LAWA-Projekte 

zur Korrelation UQN/biologische Bewertung (67 Stoffe? 5 Stufen?)  
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Prognoseabschätzung über die 

unterstützenden hydromorphologischen 

Parameter 

❙ Die Gewässerstrukturgüte ist ein gutes Hilfsmittel für die Auswahl 

repräsentativer Messstellen und für die Maßnahmenableitung 

❙ Strukturgüte und auch der  Habitatindex (NRW) besteht aus mehreren 

Parametern: „Die direkte Korrelation zur ökologischen Zustandsklasse  ist 

nicht seriös ableitbar“ (laut Verfahrensentwickler)   

❙ Derzeit gibt es kein Verfahren, mit dem man von der Struktur  (oder 

Einzelparameter) direkt auf die ökologische Zustandsklasse schließen könnte  

❙ Bewertung der Hydrologie als unterstützender Parameter ist erst für die 

dritten Bewirtschaftungspläne anwendbar 
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Lösungsansätze:  

❙ Das LAWA-Projekt O1.18 „Interpretation des EuGH-Urteils im Hinblick auf die 

ökologische Gewässerbewertung nach WRRL“  wurde durch die LAWA VV 

als 3. Nachrückerprojekt 2018 eingeordnet. Die Realisierung ist derzeit nicht 

abgesichert. Es werden eher „Ansätze“ als konkrete Methoden erwartet.  

❙ Ergänzendes sächsisches Projekt in Diskussion 

❙ Ergebnisse 2020 ?  

❙ LAWA Projekte zur Korrelation allgemein physikalisch-chemischer Parameter 

(ACP) mit dem ökologischen Zustand  

❙ Ökosystemforschung  (nicht speziell zum Thema Verschlechterungsverbot) 

❙ Plan B: „Verbal-argumentative Beschreibung“  
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Verbal-argumentative Beschreibung: 

 
❙ Beschreibung des/der  Wasserkörpers (Lage, Einzugsgebiet, Gewässertyp, 

Lage der Messstellen) 

❙ Beschreibung der Bewertung physikalisch-chemischer, 

hydromorphologischer, biologischer Qualitätskomponenten (incl. 

flussgebietsspezifische Schadstoffe) 

❙ Abstand zur Klassengrenze  

❙ Abstand zur repräsentativen Messstelle  

❙ Einschätzung der Auswirkung: Verschlechterung nicht auszuschließen? 

Kompensationsmaßnahmen möglich? Ausnahme erforderlich?  
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Wie wurde der ökologische Zustand der 

Fließgewässer für den Bewirtschaftungsplan 

bewertet ?   
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Beurteilungsbasis und -zeitraum 

 

❙ Bewertungszeitraum für die 2. Bewirtschaftungspläne (2015):  

Daten aus 2009 bis 2013, ergänzende Einzeldaten aus 2014 

 

❙ Bewertungsbasis OGewV 2011 unter Berücksichtigung der RL 2013/39EU 

(Chemischer Zustand) und  Rakon II (2015) für allgemein physikalisch-

chemische Parameter sowie aktueller biologischer Verfahren 

 

❙ Biologische Verfahren und Rakon II wurden in die OGewV 2016 übernommen 

 

❙ Ausführliche Beschreibung  von Daten und Methoden auf den Internetseiten 

des LfULG in den Sächsischen Beiträge zu den Bewirtschaftungsplänen Elbe 

und Oder (2015) 
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Monitoringkonzeption (SN) 

Messstelle Anzahl 

pro 

OWK 

Qualitätskomponente 

RB* 

(repräsentative 

Biologie-

Messstelle  

1 Makrophyten&Phytobenthos 

Wirbellose benthische Fauna (Makrozoobenthos) 

(von Biologen beprobt)  

Befischungs 

strecken 

i. d. R. 2 Fische  

(mehrere fischereiliche Regionen pro OWK, von 

Fischern elektrisch befischt) 

RC 

(repräsentative 

Chemie-

Messstelle)  

1 Phytoplankton großer Flüsse 

Chemische und allgemein physikalische-

chemische Parameter 

(von den „Chemikern“ beprobt)  

* Wenn möglich (nicht immer), liegen RB, RC  und Befischungsstrecke am  

gleichen Ort.  



Qualitäts-

komponente (QK) 

Bewertung 

Makrophyten 

&Phytobenthos 

die aktuellste plausible Bewertung an der RB 

bestimmt die Bewertung (1-2 Ergebnisse pro 

Bewirtschaftungsplan) * 

Wirbellose 

benthische Fauna 

(Makrozoobenthos)  

 

die aktuellste plausible Bewertung an der RB 

bestimmt die Bewertung (1-2 Ergebnisse pro 

Bewirtschaftungsplan) * 

Fische  Befischungen mehrerer Jahre werden gepoolt 

pro Abschnitt mit fiBs berechnet.  

OWK-Bewertung = Mittelwert der 

Abschnittsbewertung   

Phytoplankton 

großer Flüsse 

Die in der Vegetationsperiode monatlich 

erhobenen Parameter (an der RC)  werden 

mit Phytofluss zu einer Jahresbewertung 

verrechnet. OWK-Bewertung = Mittelwert 

mehrerer Jahre 

Allgemein-physikalisch-

chemische Parameter 

 

Jahresmittel/-min bzw – max des Jahres der 

biologischen Messung (an der RC gemessen!) 

* Dieses Vorgehen ist in Sachsen geeignet, da hier OWK typbezogen ausgewiesen wurden. Andere 

Bundesländer mit größeren Wasserkörpern brauchen mehrere Messstellen pro OWK und QK 

Empfind-

lichste QK 

bestimmt die 

Gesamt-

bewertung 

Zur  

Interpretation 
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Qualitätskomponente benthische wirbellose Fauna 

(Makrozoobenthos)  
 

Beispiel: DESN_5372-1 Weißeritz-1, MKZ OBF10000 (2012)  

Typ  Modul  Klasse Index Erläuterung  

          

5 Saprobie  gut  1,46 Saprobienindex  

  Versauerung  sehr gut  1 Säurezustandsklasse 

  

Allgemeine 

Degradation  gut  0,7 Mulitmetrischer Index_AD 

  ÖZK gut    das schlechteste Modul zählt  

  Bemerkung     

Bewertung entspricht derjenigen von 

2011 

Bewertung im Verfahren PERLODES aus 3 Modulen, Verschneidung nach 

dem worst-case-Prinzip. Schlechtestes Modul zählt 
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Klassengrenzen Makrozoobenthos 

Beispiel Weißeritz-1: 

 Gewässertyp 5 

 

Saprobienindex von 1,46 

liegt an der Grenze „sehr gut/gut“ 

 

Die Allgemeine Degradation mit 0,7 

liegt stabil bei „gut“  

 

Säurezustandsklasse: 1 (sehr gut) 

 

→Schlechtestes Ergebnis (hier: 

Allgemeine Degradation) zählt: 

Qualitätskomponente MZB stabil bei 

ÖZK 2 (gut), also nicht an der 

Klassengrenze  

 



Bewertung aus 3 Modulen, Mittelwertbildung (als Index) und  ggf. Abstufung 

ganzer Klassen bei Versalzung, Versauerung, Versumpfung, Verödung. 

Relativ junges Verfahren (PHYLIB)  Gutachterliche Plausibilisierung notwendig. 

Bemerkungsfeld beachten 

 

Qualitätskomponente Makrophyten & Phytobenthos 

Beispiel: DESN_5372-1 Weißeritz-1, MKZ OBF10000 (2013) 

Typ  Modul  Index Erläuterung  

MRS Makrophyten  0,92 nicht gesichert/nicht plausibel 

D5 Diatomeen  0,83 gesichert/plausibel 

PB3 
Sonstiges Phytobenthos 

(ohne Diatomeen) 
0,64 gesichert/plausibel 

  Gesamtindex plausibilisiert 0,73 Mittelwert plausibler Ergebnisse 

  Vorläufige Zustandsklasse  sehr gut    

  
Gesamtbewertung 

Makrophyten&Phytobenthos 
gut 

2 Monate nach HW noch keine stabile 

Besiedlung - Bewertungssicherheit 

eingeschränkt, Diat.: 85% Achnanth. 

minutiss.; MaPh: geringer Bewuchs 

(HW-Folge?); PoD: artenreich, viele 

Referenzarten, aber auch einige (für 

ÖZK 1 zu viele) Trophiezeiger, leichte 

Eutrophierung  
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Beispiel Weißeritz-1: 

Makrophyten nicht plausibel,  

Diatomeen Typ D5, 

Phytobenthos Typ PB3, 

Gesamtindex plausibilisiert: 

0,73   

 

formal an Grenze 

„sehr gut/gut“ 

 

Gutachterliche 

Einschätzung (Textfeld 

hinter der Einstufung) 

beachten !!! 

 

→ stabile Klasse „gut“  

 

 

Klassengrenzen Makrophten/Phytobenthos 



Gepoolte Befischungen aus mehreren Jahren  werden in d. R. für 2 

Befischungsstrecken pro OWK getrennt mit fiBs (fischbasiertes Bewertungssystem) 

berechnet. Die OWK-Bewertung erfolgt als Mittelwert des Ergebnisses beider 

Strecken. 

Im Ergebnis entsteht ein  „fiBs-Wert“ zwischen 1 (schlecht)  und  5 (sehr gut)  

 

Qualitätskomponente Fische und ihre Klassengrenzen 

Beispiel: Weißeritz-1 

Klasseneinteilung  

Der fibs-Wert von 3,76 liegt in der ÖZK 1 „sehr gut“ an der Klassengrenze zu 

„gut“ 

Jahr der 

Bewertung 

Jahr der 

Befischung 



 

 

Gemitteltes Ergebnis aus mehreren Jahren des Bewirtschaftungszeitraums 

Die Dezimalzahlen in „PhytoFluss“ entsprechen den ökologischer Zustandsklassen. 

Nur für große Fließgewässer relevant 

 

Qualitätskomponente und Klassengrenzen Phytoplankton  

Beispiel: 

Der Wasserköper Elbe-0 wird für die QK Phytoplankton mit  

einer guten 4 („unbefriedigend“) bewertet.  
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Was sagen die Orientierungswerte 

physikalisch-chemischer Parameter 

aus ?  
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Anhang V WRRL 

Anlage 4 OGewV (2016) 

Im guten Zustand liegen die allgemein-physikalische 

chemischen Qualitätskomponenten  (ACP) in dem 

Bereich, innerhalb dessen die Funktionsfähigkeit 

des typspezifischen Ökosystems … gewährleistet 

[ist] 
Bewertet wird typspezifisch !  

 



Rakon II 

 

 

❙ Orientierungswerte: Klassengrenze gut/mäßig 

❙ Fassung vom 9. Januar wurde im April 2015 durch 

LAWA AO bestätigt  und den Ländern zur Anwendung 

empfohlen 

❙ Fortschreibung der Fassung 2007 

❙ Neu aufgenommen auf sind Nitrat-N, Ammoniak-N, 

Sulfat und Eisen 

❙ Getrennte Behandlung von silikatischen und 

karbonatischen Gewässertypen  (Nach 

Untersuchungen von Elphick et al (2011) wirkt sich ein 

hoher Karbonatgehalt  mindernd auf die biologischen 

Belastungswirkung erhöhter Chlorid- und 

Sulfatkonzentrationen aus) 

❙ Diese Fassung war Vorlage für die Fortschreibung der 

OGewV 2016 

❙ Etliche physikalisch-chemische Parameter sind 

Bestandteil des EU-Reportings 2016  

❙ Die RaKon II-Fassung vom 09.01.2015 stellt den 

derzeitigen Erkenntnisstand dar und wird weiter 

fortgeschrieben (ebenso wie die OGewV) – Dieser 

Prozess der Angleichung biologischer und physikalisch-

chemischer  Parameter wird auch im CIS-Guidance 

document No 13 von der EU für jeden Planungszyklus 

gefordert  (zunehmend geringere Änderungen). 

Ausblick: Chlorid, Temperatur 
http://www.wasserblick.net 

http://www.wasserblick.net/
http://www.wasserblick.net/
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http://www.wasserblick.net 

Suchbegriff „Rakon II“ 

http://www.wasserblick.net/
http://www.wasserblick.net/
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Fließgewässer 
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Fließgewässer 
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Fließgewässer-Wasserkörper mit Überschreitung 

physikalisch-chemischer Parameter [%] 
Auswertung nach Rahmenkonzeption Monitoring, 

Arbeitspapier II (Rakon II) 

vom 09.01.2015,  

Bezogen auf das Jahr der biolog. Messung (oder 1 Jahr 

vor/nach), an der RC-Messstelle!   

http://www.wasserblick.net 

82 % der Fließgewässer-Wasserkörper 

zeigen Überschreitungen der 

physikalisch-chemischen 

Orientierungswerte  

http://www.wasserblick.net/servlet/is/142684/RaKon B - Arbeitspapier-II_Stand_09012015.pdf?command=downloadContent&filename=RaKon B - Arbeitspapier-II_Stand_09012015.pdf
http://www.wasserblick.net/servlet/is/142684/RaKon B - Arbeitspapier-II_Stand_09012015.pdf?command=downloadContent&filename=RaKon B - Arbeitspapier-II_Stand_09012015.pdf
http://www.wasserblick.net/servlet/is/142684/RaKon B - Arbeitspapier-II_Stand_09012015.pdf?command=downloadContent&filename=RaKon B - Arbeitspapier-II_Stand_09012015.pdf
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Spezialfall Temperatur: 

Orientierungswerte beziehen sich 

auf „Fischgemeinschaften“ 

Die Fischgemeinschaften Sachsens finden Sie auf den Seiten der Fischerei 

(Landwirtschaft) https://www.landwirtschaft.sachsen.de/landwirtschaft/32949.htm 

Für die Bewertung wurde jeder RC einer Fischgemeinschaft zugewiesen 

 

https://www.landwirtschaft.sachsen.de/landwirtschaft/32949.htm
https://www.landwirtschaft.sachsen.de/landwirtschaft/32949.htm
https://www.landwirtschaft.sachsen.de/landwirtschaft/32949.htm


❙ Entwicklung der allgemeinen Methodik 

zur Ableitung von Orientierungswerten 

auf der Grundlage  der 

Monitoringergebnisse der Länder  

2004 -2011  

❙ Veröffentlicht auf der Seite des 

Länderfinanzierungsprogramms 

Wasser/Boden/Abfall: 

http://www.laenderfinanzierungsprogra

mm.de/cms/WaBoAb_prod/WaBoAb/V

orhaben/index.jsp 

❙ Dort sind auch Folgeprojekte z. B. zu 

Sulfat (SN) und Eisen (FGG) 

eingestellt (zu O 3.12) 

❙ O 3.15 Weiterführung 

❙ Ausblick: O3.16  Zusammenfassung, 

Zustandsklassen 

mäßig/unberfriedigen/schlecht, 

angelaufen, Abschluss Ende 2018  

❙ Fortschreibung Rakon II 

 

 

ACP-Projekte 

http://www.laenderfinanzierungsprogramm.de/cms/WaBoAb_prod/WaBoAb/Vorhaben/index.jsp
http://www.laenderfinanzierungsprogramm.de/cms/WaBoAb_prod/WaBoAb/Vorhaben/index.jsp
http://www.laenderfinanzierungsprogramm.de/cms/WaBoAb_prod/WaBoAb/Vorhaben/index.jsp
http://www.laenderfinanzierungsprogramm.de/cms/WaBoAb_prod/WaBoAb/Vorhaben/index.jsp
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Methodik 

❙ Datenrecherche bei den Ländern zum Monitoring ab 2004 über 18.000 

Messstellen 

❙ Selektion der Datenpaare Biologie – Chemie  

❙ Berücksichtigung vorhandener regionaler und internationaler Literatur  

❙ Gewässertypspezifische Auswertung (teilweise mit Gewässertypgruppen, 

unterschieden nach silikatisch/karbonatisch bzw. organisch/anorganisch) 

❙ Ermittlung des statistischen Zusammenhangs jedes physikalisch-chemischen 

Parameters zu jeder biologischen Qualitätskomponente (später „Glättung“) 

❙ Berücksichtigung von Ko-Korrelationen im  mehrdimensionalen Wirksystem  

Fließgewässer  durch verschiedene statistische Tests 
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Methodik forts. 

 

❙ Es ist nicht möglich, im mehrdimensionalen Wirksystem 

Fließgewässer für eine einzelne Variable einen Wert 

anzugeben, bei dem ein guter ökologischer Zustand sicher 

erreicht wird (daher „Orientierungswert“) 

❙ Es wurden als Schwellenwerte der chemisch-physikalischen 

Parameter für die Klassengrenze „gut-mäßig“ der biologischen 

Qualitätskomponenten Werte angesetzt, bei denen für rund 

95 % der betrachteten Messstellen eine guter ökologischer 

Zustand erreicht wird  (entspricht etwa dem oberen 

Wisker) 

❙ Der Obere Wisker des Boxplot-Diagramms zeigt im Mittel die 

höchsten Bestimmtheitsmaße und die geringste 

Standartabweichung auf: Die Eignung des oberen Wisker 

konnte bestätigt werden  

 

 

Quelle: 

https://upload.wiki

media.org/wikiped

ia/commons/b/b1/

Elements_of_a_b

oxplot.svg 

 

https://upload.wikimedia.org/wikipedia/commons/b/b1/Elements_of_a_boxplot.svg
https://upload.wikimedia.org/wikipedia/commons/b/b1/Elements_of_a_boxplot.svg
https://upload.wikimedia.org/wikipedia/commons/b/b1/Elements_of_a_boxplot.svg
https://upload.wikimedia.org/wikipedia/commons/b/b1/Elements_of_a_boxplot.svg
https://upload.wikimedia.org/wikipedia/commons/b/b1/Elements_of_a_boxplot.svg
https://upload.wikimedia.org/wikipedia/commons/b/b1/Elements_of_a_boxplot.svg
https://upload.wikimedia.org/wikipedia/commons/b/b1/Elements_of_a_boxplot.svg
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Ideal: 
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Praxis: 
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Erläuterung zu 

den 

Orientierungs-

werten  finden 

Sie in Rakon II 

und den 

Werkverträgen 

zu den ACP-

Projekten  
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Wo sind die Daten ?  



❙ Vollzugshinweise zum 

Verschlechterungsverbot sind 

auf den zentralen Seiten zur 

Umsetzung der WRRL in 

Sachsen 

(www.wasser.sachsen.de/wrrl) 

eingestellt: 

❙ Zusammenfassung der Links 

aus den Anhängen unter  

»Daten – kompakt«  

 

https://www.umwelt.sachsen.

de/umwelt/wasser/17487.htm 

❙ Die Links im Erlass 

funktionieren weiterhin 

❙ Der Link zu „Daten kompakt“ 

wurde am 9.1. im Erlass 

Anlage 2 ergänzt 

 

 

 

http://www.wasser.sachsen.de/wrrl
: https:/www.umwelt.sachsen.de/umwelt/wasser/17487.htm
: https:/www.umwelt.sachsen.de/umwelt/wasser/17487.htm
: https:/www.umwelt.sachsen.de/umwelt/wasser/17487.htm
: https:/www.umwelt.sachsen.de/umwelt/wasser/17487.htm
https://www.umwelt.sachsen.de/umwelt/wasser/17487.htm
https://www.umwelt.sachsen.de/umwelt/wasser/17487.htm
https://www.umwelt.sachsen.de/umwelt/wasser/17487.htm
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Datenportal IDA 

 
Interdisziplinäre Daten 

und Auswertungen 

❙ Gemäß der Strategie des LfULG zur einheitlichen Nutzung von 

Geoinformationssystemen werden die interaktiven Karten durch IDA abgelöst 

(Grundlage ist die Karten-Software „Cadenza“. 

❙ https://www.umwelt.sachsen.de/umwelt/infosysteme/ida/ 

❙ Auch über »Daten – kompakt« erreichbar 

Zugang ist 

auch ohne 

Anmeldung 

möglich 

https://www.umwelt.sachsen.de/umwelt/infosysteme/ida/
https://www.umwelt.sachsen.de/umwelt/infosysteme/ida/
https://www.umwelt.sachsen.de/umwelt/infosysteme/ida/
https://www.umwelt.sachsen.de/umwelt/infosysteme/ida/
: https:/www.umwelt.sachsen.de/umwelt/wasser/17487.htm
: https:/www.umwelt.sachsen.de/umwelt/wasser/17487.htm
: https:/www.umwelt.sachsen.de/umwelt/wasser/17487.htm
: https:/www.umwelt.sachsen.de/umwelt/wasser/17487.htm


Mehrere Themen gleichzeitig   

Grafiken zu ACP einzelner Mst 

Schulung zu IDA geplant 
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Wasserkörper-Steckbriefe 

❙ Die wichtigsten Angaben sind in Wasserkörper-

Steckbriefen zusammengefasst: 

❙ Allgemeine Angaben, Landnutzung 

❙ Räumliche Zuordnung,  

Schutzgebiete 

❙ Zustand und Messstellen 

❙ Ziele, Belastungen, Maßnahmen 

❙ Fotos, Karten 

❙ Für mehr als die Hälfte der OWK vorhanden (Für 

Rest Verweis auf Steckbriefe BfG) 

❙ Verortete Maßnahmen nur auf der in CIRCA 

eingestellten Fassung (behördenintern) 
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Die Fischerei  

ist der Landwirtschaft zugeordnet  

 
Internetseiten Fischerei 

(Landwirtschaft)  

❙ Karte der 

Fischgemeinschaften 

(für Orientierungswerte 

Temperatur) 

❙ Ergebnisse von 

Werkverträgen  

❙ Fischzönotische 

Grundausprägung 

(Referenz)  

❙ Messprogramm Fischerei 

Internetseiten Wasser 

(Umwelt) 

❙ Karte der für den 

Bewirtschaftungsplan 

verwendeten Messstellen 

und Befischungsstrecken 

❙ Ökologische 

Zustandseinstufung der 

QK Fische für den 

Bewirtschaftungsplan 

http://www.umwelt.sachsen.de/
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Daten außerhalb des Internet: 

Detailliertere Bewertungsdaten der einzelnen 

Qualitätskomponenten mit Einschätzung des 

Bearbeiters, relevanter Messstelle und Jahr  

Steckbriefe mit verorteten Maßnahmen 

Einstellung LfULG, Herausgabe durch Behörden 

Artenlisten zu den bewertungsrelevanten 

Messstellen/Jahren (perspektivisch über circa, sofern 

erforderlich) 

Circa (behördenintern) :  

Direkte Anfrage:   
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Bezugsrahmen Bewirtschaftungsplan 

und „vergleichbar gesicherte und 

plausibilisierte Daten“ 
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Bezugsrahmen Bewirtschaftungsplan 2015 

❙ Ausgangspunkt  der Prognose ist die Bewertung des aktuellen 

Bewirtschaftungsplans 

❙ Neuere Daten, dem Bewirtschaftungsplan vergleichbar gesichert und 

plausibilisiert: 

 ggf. Fischbewertung 2016 (unter Berücksichtigung  des ökologischen 

Potentials)  

 Strukturkartierung 2. Durchgang (Internet) 

 Entwurf des Bewirtschaftungsplans (Internet ab 2020) 
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Noch nicht zu verwenden:  
❙ Ergebnisdarstellungen der jährlichen biologischen Messprogramme (circa) 

weil:  

❙ die Ergebnisse noch unter Vorbehalt stehen (ggf. Neuberechnung mit 

verbesserten Programmen, Neue Messungen, Messstellenverlegung) 

❙ aus der Bestandsaufnahme 2019 sich noch bewertungsrelevante 

Anpassungen ergeben können (z. B. Typüberprüfung)  

 

❙   
Die Abschätzung des behördlichen Handels hinsichtlich der 

Einstufung für den nächsten Bewirtschaftungsplan durch die 

Fachbehörde kann nicht vom Antragsteller verlangt werden. 

Vielmehr soll der Fachbeitrag den Einfluss des Vorhabens auf die 

biologischen Qualitätskomponenten darstellen, unter Zuhilfenahme 

der amtlichen Ergebnisse des aktuellen Bewirtschaftungsplanes  

und der für diesen verwendeten Methoden. 
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Bezugsrahmen: Bewirtschaftungsplan 2021 

❙ Veränderungen (Verschlechterungen/Verbesserungen)  sind durch Sachsen 

für den nächsten Bewirtschaftungsplan zu melden und zu begründen (EU-

Reporting) 

❙ Ausnahmen zum Verschlechterungsverbot sind im Bewirtschaftungsplan zu 

dokumentieren 
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To do  



46 | 16. Januar 2018| K. Jenemann, R. Dimmer, Ref. 44 LfULG 

To do  

❙ Dokumentation der Ausnahmen im Bewirtschaftungsplan erforderlich 

(Prozedere festlegen, z. B. analog Maßnahmen in circa; Themenbereich 

„Daten und Berichte“ des LfULG auf Veranlassung der rAG, Darstellung der 

Gründe der Genehmigung) 

❙ Fachtechnische Handlungsempfehlung zur Prognose der ökologischen 

Zustandsänderung beim Vollzug des Verschlechterungsverbots im 

Fachbeitrag WRRL  

• Wo wird der Schwerpunkt gesehen: Einleitungen, Morphologie, 

Wasserentnahmen? bitte im Evaluierungsbogen eintragen !  

• Praxispartner aus den Behörden für Projektbeitrat erforderlich:   

bitte im Evaluierungsbogen eintragen !   

 

Oder melden bei Kerstin.Jenemann@smul.sachsen.de 
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Vielen Dank für  Ihre Aufmerksamkeit  

 

Anregungen?       Wünsche ?          Statements?   

 

Meldung als Praxispartner?  

 


